
GEMEINSAME WISSENSCHAFTLICHE TAGUNG 2016 
HISTORISCHE KOMMISSION FÜR OST- UND WESTPREUSSISCHE LANDESFORSCHUNG UND 

COPERNICUS-VEREINIGUNG FÜR GESCHICHTE UND LANDESKUNDE WESTPREUSSENS E.V. 
IM WESTPREUSSISCHEN LANDESMUSEUM WARENDORF 

 

Erinnerungskultur und Museen am Beispiel des Preußenlands 
 

WARENDORF (5.-8. MAI 2016) 
 

 
 

WIR DANKEN 
 

der Bundesbeauftragten der Bundesrepublik  für Kultur und Medien (Bonn)  und 
 

der Copernicus-Vereinigung für Geschichte und Landeskunde Westpreußens e.V. (Münster) 
 

FÜR IHRE FINANZIELLE FÖRDERUNG, 
 

dem Westpreußischen Landesmuseum 
 

FÜR SEINE IDEELLE UND LOGISTISCHE UNTERSTÜTZUNG ! 
 

 

 
 
 

GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN     
 
Restaurant Dreibrückenhof      
Gröblinger Weg 2 B / Dr. Rau-Allee        
48231 Warendorf       
     

 

    VORTRÄGE, DAUER- UND SONDERAUSSTELLUNG, 
    MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER HISTORISCHEN KOMMISSION 
      
    Westpreußisches Landesmuseum       
    Klosterstraße 21 
    48231 Warendorf 
 

 

       ÜBERNACHTUNGEN, VORSTANDSSITZUNG 
       DER HISTORISCHEN KOMMISSION 
     
       Deula, Westfalen-Lippe GmbH 
       Bildungszentrum, Dr. Rau-Allee 71 
       48231 Warendorf 



Donnerstag, 5. Mai 2016, 18.30 Uhr 
 

GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN BZW. VORSTANDSSITZUNG DER  HISTORISCHEN KOMMISSION 
FÜR OST- UND WESTPREUSSISCHE LANDESFORSCHUNG 
 
 

Freitag, 6. Mai 2016  
 

OBERTHEMA: FORMEN DER ERINNERUNGSKULTUR 
 

9.00-11.00 Uhr 
 

Doris Kaiser (Warendorf) / Dr. Lothar Hyss (Warendorf) / Prof. Dr. Arno Mentzel-Reuters 
(München) / PD Dr. Sven Tode (Hamburg) / PD Dr. Marie-Luise Heckmann (Potsdam) 
Grußworte und kurze Einführung 
 

Dr. Dieter Heckmann (Berlin) 
Das Heilige Land in der Erinnerungskultur des Deutschen Ordens 
 

Prof. Dr. Jürgen Sarnowsky (Hamburg)  
Der Deutsche Orden in der Erinnerungskultur des Preußenlands im 19. und 20. Jahrhundert 
 

11.00-11.30 Uhr  
 

KAFFEEPAUSE 
 

11.30-12.30 Uhr 
 

PD Dr. Sven Tode (Hamburg) 
Konfessionelle Aspekte der Erinnerungskultur an das Preußenland 
 

Roland Borchers (Berlin) 
Erinnerungskultur in der Kaschubei 
 

12.30-14.30 Uhr 
 

MITTAGSZEIT ZUR FREIEN VERFÜGUNG 
 

14.30-15.30 Uhr 
 

Prof. Dr. Ruth Leiserowitz (Warschau/Warszawa) 
Heutige jüdische Perspektiven auf das Preußenland.  
Subjektive Ausformungen der Erinnerungskultur 
  
Dr. Andreas Billert (Frankfurt an der Oder) 
Zeiträumliche Karten als Medien familiärer Erinnerungskultur 
am Beispiel familiengeschichtlicher Forschungen aus Westpreußen 
 

 

  



15.30-16.00 Uhr 
 

KAFFEEPAUSE 
 

16.00-17.00 Uhr 
 

Dr. Wulf Wagner (Berlin) 
Die Erinnerungskultur einer Adelsfamilie aus Ostpreußen 
 

Reinhard Wenzel (Celle) 
Verlorene Heimat – Die familiäre Erinnerungskultur von Vertriebenen aus West- und Ostpreußen 
 

 
19.00 Uhr 
 
ABENDVORTRAG 
 

Prof. Dr. Christofer Herrmann (Danzig / Gdańsk) 
Die Wiederentdeckung und 'In-Dienst-Stellung' der Marienburg für die preußische Geschichts- 
schreibung an der Wende zum 19. Jahrhundert 
 
 
 

Samstag, 7. Mai 2016 
 

9.00-10.30 Uhr 
 

PD Dr. Sven Tode (Hamburg) 
Die Forschungs-Aktivitäten der Copernicus-Vereinigung für Geschichte und Landeskunde  
Westpreußens (Stipendien, Preise, Veröffentlichungen, Veranstaltungen) 
 

 

OBERTHEMA: DER WEG DER ERINNERUNGSKULTUR INS MUSEUM 
 

Dr. Thomas Lindner (Bonn) 
Vom Bewahren der Erinnerung zum Mitgestalten der Europäischen Integration – aktuelle Aspekte  
der Kultur- und Wissenschaftsförderung gemäß § 96 des Bundesvertriebenengesetzes 
 

Wolfgang Freyberg (Ellingen) 
Zeitzeugenprojekte des Kulturzentrums Ostpreußen 
 

10.30-11.00 Uhr 
 
KAFFEEPAUSE 
 
 

11.00 Uhr 
 

Dr. Joachim Mähnert (Lüneburg) 
Erinnerungsorte als methodisches Instrument in der Museumsarbeit 
 

 
 
 



Anschließend 
 

Führungen durch 
 

die Dauerausstellung Begegnungen mit einer deutsch-polnischen Kulturlandschaft unter dem  
Thema Das Westpreußische Landesmuseum als Ort der Erinnerung und Erinnerungskultur 
(Museumsleiter: Dr. Lothar Hyss, und seine Stellvertreterin: Frau Jutta Fethke M.A., Warendorf) 
 

und 
 

die Sonderausstellung Orte der Erinnerung. Museales und individuelles Gedenken nach 1945  
(Kurator: Dr. Martin Steinkühler, Warendorf) 
 
 

13.00-15.00 Uhr 
 

MITTAGSZEIT ZUR FREIEN VERFÜGUNG 
 
 

15.00-16.00 Uhr 
 

Prof. Dr. Winfried Halder (Düsseldorf) 
Entwicklung, Konzept und Perspektiven des Gerhart-Hauptmann-Hauses in Düsseldorf 
 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Bömelburg (Gießen) 
Der Historische Verein Ermland als Beispiel gegenwärtiger Erinnerungskultur 
 
Prof. Dr. Arno Menzel-Reuters (München) 
Schluss-Wort 
 
16.00-16.30 Uhr 
 

KAFFEEPAUSE 
 

Anschließend 
 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER HISTORISCHEN KOMMISSION FÜR OST-  
UND WESTPREUSSISCHE LANDESFORSCHUNG 
 

 

Sonntag, den 8. Mai 2016 
 

ABREISE 
 

 
AUSGERICHTET VON 

 
Historische Kommission für ost- und westpreußische Landesforschung / 
Göttingen 
c/o Prof. Dr. Arno Mentzel-Reuters 
Monumenta Germaniae Historica / Bibliothek 
Ludwigstr. 16, D-80539 München 
 

Copernicus-Vereinigung für Geschichte und Landeskunde Westpreußens e.V. 
Geschäftsstelle, Mühlendamm 1 
D-48167 Münster 

 

 
ANSPRECHPARTNERIN 

 
PD Dr. Marie-Luise Heckmann 
Universität Potsdam 
Privat: Rosenstraße 52 
D-14542 Werder 
 
E-Mail: heckmann.torun@web.de 
Tel. +49 / (0) 3327 / 71014 
 
(verantwortl. auch für das Impressum) 

 


